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Stadtbahn in Hamburg

Vor- und Nachteile der geplanten Tram

Einführung
Lohnt sich eine Stadtbahn in Hamburg?

Diese Frage stellt sich schon länger in den 

politischen Kreisen Hamburgs. Seit langem 

will die CDU das Projekt Stadtbahn 

durchbringen, doch die SPD verfolgt 

stattdessen ein 

Busverlängerungsprogramm.

Um auf diese Frage eine eigene Antwort 

zu finden, haben wir die Idee verfolgt und 

simuliert.

Ergebnisse
1. Baukosten

Die Baukosten der Stadtbahn sind bedeutend höher als die Baukosten eines 

Busbeschleunigungsprogramms mit ähnlichem Ziel, welches von der SPD geplant wurde.

Dies sieht man z.B. auch an der Strecke von Niendorf Markt zum Hauptbahnhof/ZOB. Für jede 

eingesparte Minute bezahlt man bei der Stadtbahn 31 Mio. Euro, während man bei dem 

Busbeschleunigungsprogramm nur 4,2 Mio. Euro bezahlt.

2. Lärm

Der Lärm von einer Stadtbahn ohne Bus würde bedeutend nachlassen, aber eine Stadtbahn die 

parallel mit einem Bus laufen würde, hätte fast den selben Wert.

3.   Emission
Die Emission der Simulation ohne Stadtbahn nach 500 Ticks, beträgt:

4.35886*10^8 mg CO2

Im Vergleich dazu beträgt der Emissionswert, aus der Simulation mit einer integrierten Stadtbahn 

aber ohne Busse in der selben Zeit einen Wert von 4.27194*10^8 mg CO2 

Stadtbahn und Bus zusammen haben einen Ausstoß von 4,3705418*10^8

Fazit
Unser Meinung nach würde sich eine 

Stadtbahn für Hamburg nicht lohnen. 

Obwohl es merkliche CO2 einsparungen

gab, sind die Baukosten immer noch 

erheblich.

Des Weitern ist es fraglich ob die neu 

gewonnen Plätze auf unserer Strecke auch 

alle genutzt werden würden.

Als einen weitern Punkt sollte man auch 

die Bewohner der Stadt mit einbeziehen.

Wie man schon bei dem 

Busbeschleunigungsprogramm sehen 

konnte, gab es große Proteste wegen der 

Bauzeit, dem Lärm und der Kosten.

Dies konnte ein Problem darstellen, da 

sowohl die Bauzeit als auch die Kosten 

erheblich höher sind als sie es bei dem 

Busbeschleunigungsprogramm wären.

Letztendlich teilen wir alle die kollektive 

Meinung, dass die Nachteile einer 

Stadtbahn, welche zu einem gut 

funktionierenden Busnetz dazu gebaut 

wird, die Vorteile stark überwiegen.

Material und Methoden
„Die Chancen der Stadtbahn für Hamburg“

Ist ein 49-seitiger Reader, aus welchem wir 

viele grundlegende Informationen über 

das Projekt gewinnen. Mit diesen 

Informationen schnitten wir den, in Sumo 

bereits vorhandenen, Vehicle-Type „Tram“ 

auf unsere Bedürfnisse zu.

Des Weiteren benutzen wir ein auf 

Wahrscheinlichkeiten basierendes Script 

von Joshua Krüger, welches es uns 

ermöglichte einen realistischen Verkehr zu 

simulieren

Quellen
Rolf Mielke (BWVI), Moritz Thömen, 

Die Berechnung der Ampelperioden mit Hilfe von: 

http://www.merkur.de/lokales/muenchen/stadt-

muenchen/geheimnis-ampelnso-errechnen-eine-

gruenphase-1589673.html

Dieter Döge(Nahverkehrsberater/Pro-Bahn)

Danksagung
Die genauen Auto-Daten bekamen wir von Rolf Mielke 

(BWVI)

Die Bus-Emissionen von Moritz Thömen aus dem Profil von 

Herrn Zander und eine Fülle von jeglichen Informationen 

über die Straßenbahn bekamen wir von dem 

Nahverkehrsberater Dieter Döge und Prof. Dr. rer. nat Dr. 

math. h. c. Ulrich Knauer.

Von
Nicolas Grotevent, Joshua Krüger, Felix Leppert, Noah Link
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